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Doch nun rennet mit Geschrei
Gar der Priester selbst herbei.
0, gottlob, er kommt zu spät,
Bob ihm eine Mase dreht.
Wütend durch des Götzen Schlund
zwängt sich nun der Priester und
He he he! das freut sie sehr!
Kann nicht vor-,nicht rückwärts mehr.
Doch die drei samt ihrer Beute
Suchen durch den Gang dasWeite.

gobis und

Jacko nimmt auch gleich zwei Dolche,
Nützlich, denkt er, sind oft solche.
Hätt' er sie nicht mitgenommen,
Wäre Bobi umgekommen;
Denn, als man entfliehen will,
Kommt des Priesters Krokodil,
Rber gross ist Bobis Mut,
Seht, es spritzt des CJntiers Blut

Rus des tiefen Schlafes Macht
Ist der Rff zuerst erwacht,
Und er klettert mit Humor
Rn dem Götzenbild empor,
Durch das grosse Maul ganz munter
In des Götzen Bauch hinunter.
Ei, ei, ei, was findet er?
Edelsteine, gross und schwer,
Gold und Schmuck und allerhand,
Was es gibt im Indienland;
Ruch ein Loch, durch welches man
Ganz gewiss entfliehen kann.
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Lob ilim elns bisse 6relit,
Vutsn6 6ureb 6ss tZötisn Zelilun6
?«sngt sieli nun 6er Priester un6
tte be be! 6ss treut sie sstir!
Ksnn nickt vor-,nlcbt rückwärts m ebr>
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^odis unc-

^lscko nimmt suck glsick ?ì»el Dolcke,
i^üt^lick, 6enkt er, s!n6 ott solcke,
ttstk er z!e nickt mitgenommen,
V^srs Lobi umgekommsni
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